
Kennst Du das Gefühl, wenn man vom Urlaub heimfliegt und aus dem Fliegerfenster auf
unsere Berge und Wiesen schaut und plötzlich feuchte Augen hat? Dass einem warm
ums Herz wird, wenn man einen Spruch von Karl Valentin liest oder die alten Lieder vom
Fredl Fesl oder Willy Michl hört oder von der Spider Murphy Gang? Oder von Ambros,
Danzer oder Fendrich!? Oder wenn Münchner Geschichten im Fernsehen wiederholt wird
und Du zum hundertsten Mal daran hängen bleibst und über dem Tscharlie seine
Dreiviertelreife lachst? Dich sofort wieder erinnerst wie Du Dir früher eine Oma wie die
Therese Giese, einen Opa wie den Ludwig Schmidt-Wildy und eine Freundin wie die
Michaela May gewünscht hast!? Wie auch Du genau wie der Tscharlie dem Brenner Hans
nicht bös sein konntest, auch wenn er noch so durchtrieben versucht hat alle aufs Kreuz
zu legen!? Wie Du später den Monaco Franze so unglaublich gut verstanden hast, dass er
nie mit in die Oper wollte und dem Schönfärber am liebsten eine aufg?strichen hätt,



während er den Tierpark Toni wohlwollend davon kommen hat lassen! Wie Du ihn
beneidet hast um einen Freund wie den Kopfeck Manni!? Und sind wir uns doch mal
ehrlich: Wir alle haben den Monaco Franz bewundert, weil er so ein Hund war mit den
Frauen und so unglaublich lässig! Ja, den Monaco haben wir bewundert, aber den
Kopfeck - den Kopfeck Manni haben wir geliebt! Und genau das tun wir heute noch

Kopfeck


